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Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 

1.  Ausschlusskriterien 

Das Angebot muss vollständig sein. Es muss die Preise und alle geforderten 
Angaben und Erklärungen enthalten. Die Möglichkeit zu einer Nachforderung 
von Unterlagen im Sinne von § 56 VgV bleibt, mit Ausnahme der unten 
aufgeführten Ausschlusskriterien,  unberührt. Der Auftraggeber kann die 
Nachforderung auf diejenigen Bieter beschränken, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen. Er ist nicht verpflichtet, von allen Bietern 
gleichermaßen Unterlagen nachzufordern. 

Fehlen geforderte Unterlagen, Formulare oder Informationen oder sind diese 
unvollständig oder fehlerhaft und wurden diese ggf. auch auf Nachforderung 
nicht fristgemäß vorgelegt, führt dies zum Ausschluss. 

Insbesondere folgende Bedingungen sind Ausschlusskriterien: 

 Überschreitung der vorgegebenen Obergrenzen der Reinigungsleistung 
einzelner oder mehrerer Gewerke je angebotenem Los (siehe 
Vorbemerkungen zur Ausschreibung) 

 fehlende, unvollständige oder fehlerhaft ausgefüllte Preisblätter je 
angebotenem Los 

2.  Zuschlagskriterien 

Die Bewertung erfolgt je Los. Bei der Bewertung werden die Angebotswerte 
und die Produktivstunden des Bieters als Zuschlagskriterium herangezogen. 

Der Zuschlag erfolgt an das wirtschaftlich günstigste Angebot je Los, das die 
meisten Gesamtpunkte erhalten hat. Die maximal mögliche Punktzahl beträgt 
100. Bei Punktgleichheit entscheidet das Los.  

Die Zuschlagskriterien werden wie folgt berücksichtigt: 

Angebotspreis     –  Gewichtung 55% 

Höhe der angegebenen Produktivstunden –  Gewichtung 45% 

 

Die Gewichtung der Punktzahlen erfolgt gemäß den oben genannten 
Zuschlagskriterien. Die Summen der daraus resultierenden Punktzahlen 
stellen das Ergebnis der Bewertung dar. 

Gesamtpunkte = 55 % x PPreis + 45 % x PStunden. 
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Die Parameter berechnen sich wie folgt: 

PPreis - Preispunkte 

Das Angebot mit dem niedrigsten Angebotspreis erhält 100 Preispunkte. Die 
Punktzahl der weiteren Angebote ergibt sich aus der prozentualen 
Abweichung des jeweiligen Angebotspreises vom niedrigsten Angebotspreis. 
Die niedrigste Punktzahl beträgt Null, Minuspunkte werden nicht vergeben. 
Die Berechnung erfolgt nach folgender Formel: 

PPreis = 100 - 
Angebotspreis - niedrigster Angebotspreis 

x 100 
niedrigster Angebotspreis 

 

PStunden – Stundenpunkte  

Die Produktivstunden werden nach gleichem Schema gewertet. Das Angebot 
mit den höchsten Produktivstunden erhält 100 Punkte. Die Punktzahl der 
weiteren Angebote ergibt sich aus der prozentualen Abweichung der 
jeweiligen Produktivstunden von den höchsten angebotenen 
Produktivstunden. Die niedrigste Punktzahl beträgt Null, Minuspunkte werden 
nicht vergeben. Die Berechnung erfolgt nach folgender Formel: 

PStunden = 100 - 
höchste Produktivstunden – Produktivstunden 

x 100 
höchste Produktivstunden 

 


